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Die Allgäuer Berghof Chronik 
1926  Frau Rosl Reichert pachtet die Alpe Eck. Diese wird schon bald ein beliebtes 

Gasthaus. Zu dieser Beliebtheit tragen die vielen Winterurlauber bei. 
1930-1937  Dank des großen Andrangs wird die Alpe Eck durch einen Hotelbetrieb vergrößert. 

Der Allgäuer Berghof entsteht. Bau einer 3,5 Kilometer langen Zufahrt. 
1945-1956  Auch nach dem Krieg wächst die Begeisterung der Gäste und der Allgäuer Berghof. 

Der erste Skilift wird direkt vor dem Allgäuer Berghof erbaut. 
1956  Rosls Tochter Ossi Reichert gewinnt die olympische Goldmedaille im Riesenslalom 

von Cortina. Sie war die erste deutsche Olympiasiegerin im Skilaufen nach dem 
Zweiten Weltkrieg. 

1963  Rosl Reichert stirbt. Ihr Mann Willi und ihre Tochter Ossi übernehmen die 
Geschäftsführung. 

1966  Eines der ersten Hotel-Hallenbäder Deutschlands entsteht im Allgäuer Berghof. 
1975  Rosls Enkel Hannes Neusch steigt mit Frau Margrit ins Unternehmen ein. 

1983-1990  Familie Reichert-Neusch und ihr Team gestalten den Allgäuer Berghof zu einem 
Paradies für Familienurlaube im Allgäu um. 

1993  Gründung des Zusammenschlusses familienfreundlicher Hotels namens 
FAMILOTEL. Initiiert durch Hannes Neusch. 

1996-1997  Neubau der 3,5 km langen Zufahrt zum Allgäuer Berghof. Bau der 
Beschneiungsanlage im Skigebiet. Der Berghof liegt nun inmitten des größten 
beschneiten Skigebiets Deutschlands. 

1998-2012  Neubau des Hauses Birkenbihl. Bau von Froschis Schlemmeroase, dem Family Spa 
und der Wellnessabteilung. Renovierung von über 80% der Zimmer. Die neuen 
Appartements KuhCoon erhalten später einen Designpreis. 

2006  Christian Neusch tritt mit seiner Frau Theresa als vierte Generation in das 
Unternehmen Allgäuer Berghof ein. 

2013  Bau der Kamin-Bar und Vergrößerung der Lounge. 
2014  Errichtung von „Froschis Wasserpark" sowie Erschließung und Ausbau des Gewölbes, 

das 1949 als Tonnengewölbe aus Granitstein als Kartoffel- und Weinkeller gemauert 
wurde. 

2015  Umgestaltung der Rezeption sowie Erneuerung der Waschküche und des Service-
Trakts. 

2016  Bau der Restaurants "Nagelfluh" und "Hoiba-Stüble" und neues Kinderrestaurant mit 
Dampfloktisch. 
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2017  Das Hotel baut an und wird um den sog. "Bergflügel" erweitert. Das MaPa-Spa®, 
eine Multifunktions-Sporthalle, ein neues Family-Spa, neue Räumlichkeiten für 
Skischule und Kinderanimation sowie 18 zusätzliche Familienappartements entstehen. 

2018  Erneuerung und Erweiterung der Wellness mit Wellness-Rezeption, Kabinen und 
Bistro. 

2019  Neugestaltung von Küche und Buffetlandschaft. 
2020  Umbau und Erneuerung von neun gemütlichen Familienzimmern im Ursprungs-

Berghof. 
2021  Erweiterung des Hotels um den „Talflügel“ beim Neu- und Unterbau der 

Sonnenterrasse. Die Bar & Lounge „LuftigKuss“, vier neuen Familienappartements 
und -Suiten, der Indoor-Spielwelt „Quaki“, einem Indoor-Sandkasten, sowie 
großzügigen, neuen Räumlichkeiten für unsere Kinderbetreuung entstehen. 
Das Teamhaus wurde um 1/3 mit zusätzlichen Wohneinheiten erweitern.   

2022  Erneuerung und Erweiterung der Wohneinheiten für das Team, so entstanden 
zusätzliche 1/3 neue Wohneinheiten. 

2023  Errichtung einer 380 KW-Peak Photovoltaik-Anlage auf Hotel und Teamhaus. 
Künftig wird 1/3 der im Jahr verbrauchten Ganzjahres-Strommenge vor Ort selbst 
erzeugt. Beitritt ins Bündnis Klimaneutrales Allgäu 2030. Energetische 
Kernsanierung des 1990 erbauten Wiesenflügels. 22 neue Familien-Suiten ergänzen 
unsere Auswahl an Zimmern. Zusätzlich entstehen der Sportraum „Federleicht“ und 
die neue Teens-Only-Lounge „HalliGalli“. Ausbau des Kinderskigeländes um neue 
Beschneiungsanlage und längerem Seillift.  

2024  Der Naturpark Nagelfluhkette umfasst jetzt auch Ofterschwang mit dem Allgäuer 
Berghof. Wir feiern 30-jähriges Bestehen der Kooperation Familotel mit einem 
großen Fest im Berghof. 


